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Der 6 0 .  „CUMULUS“...

Liebe Leserinnen und Leser,
diese Ausgabe ist  etwas dicker als 
gewohnt . 
�Q Nach 1 0  Jahren CUMULUS  halten 

wir Rückblick auf 60 Ausgaben – auf 
den Seiten 4 und 5.

�Q Das Jubiläum sjahr  der  Refor  m a-
t ion geht  in den Schlussspurt . Das 
war uns vier Seiten (6-9)  wert .

�Q Nach fast  25 Jahren haben wir uns 
am  Erntedankfest  von Pastor in 
Siem ens verabsch iede t  – und 
Pas tor in Siem ens hat  sich von uns 
verabschiedet . Schauen Sie auf die 
Seiten 10 und 11.

�Q I n diesem  Zusam m enhang wird es 
eine so genannte Vakanz  geben, 
die hoffent lich nicht  allzu lang dau-
ern wird – Seite 13.

�Q Unsere Kinder t agesst ä t t e  Bad 
Essen  startet  unter neuer Leitung 
neue Akt ivitäten in einem neuen 
Out fit ,  und der CUMULUS begleitet  

den ält esten Kindergar t en Bad 
Essens dabei (Seiten 20 und 21) .

�Q Und schließlich können am  1 1 . 
März 2 0 1 8  a lle  Gem einde m it -
glie  der  ab dem  Alter  von 1 4  
Jahren den neuen Kirchenvor-
stand unserer  Gem einde w äh -
len.  Dafür brauchen wir Kandi da-
t innen und Kandidaten (Mindestalter:  
18 Jahre) , die sich einbringen und 
die Entwicklung der Gem einde m it-
gestalten. Dazu geben wir I nfor-
m at ionen auf den Seiten 25 bis 27.

Diese Fülle an besonderen und wicht i-
gen Them en m acht  diesen 60. CUMU-
LUS zu einem  besonderen Gem einde-
brief. Dabei wird der Um fang von 32 
Seiten sicherlich eine Ausnahm e blei-
ben.
Die Redakt ion bedankt  sich zusam m en 
m it  dem  Kirchenvorstand für  das 
I nteresse, m it  dem  Sie den CUMULUS 
lesen!

Elisabeth Buck, Eckhard Eilers und Dag Tober 

Foto auf den Um schlagseiten:  Eckhard Eilers

Seit  1 0  Jahren e in Redakt ionsteam :   
(v. l.)  Dag Tober, Elisabeth Buck und Eckhard Eilers stellen den CUMULUS zusam m en.
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Nichts bleibt  wie es war, auch wenn 
es lange währt . Gerade haben wir 
Pastor in Siem ens in einem  bewe-
genden Got tesdienst  verabschie-
det .  Sie hat  m it  ihrem  Mann 
gem einsam  nach einem  passenden 
Haus für den Ruhestand gesucht  
und wird nun bald in Schleswig 
wohnen.
Wenn Sie diesen Gem eindebrief in 
Händen halten, steht  der Novem ber 
vor der Tür m it  seinen besonderen 
Gedenktagen. Da bekom m t dieser 
Vers noch einm al eine besondere 
Bedeutung. Wer in seinem  Leben 
oft  um ziehen m usste, kennt  viel-
leicht  die Sehnsucht , endlich ein-
m al sesshaft  zu werden. 
Wohin auch im m er es uns ver-
schlägt :  „W ir  sind nur  Gast  auf 
Erden“  (EG 529) , und „Unser  
Bürger recht  ist  im  H im m el“  
(Philipper 3,20) . So weit  so gut . 
Skepsis bleibt  m öglicherweise. 
Schließlich sind wir es gewohnt , 
Wohnungen zu beziehen, die wir 
vorher angesehen haben. Und wer 
sich den Wohnort  schon nicht  aus-
suche kann, inform iert  sich vorher. 
Die Bibel inform iert  uns zwar ganz 
gut  über den Him m el, aber dem  
m odernen Menschen fehlen Daten, 
Grundrisse und Beispielbilder. Und 
die Bilder in der Bibel sind „nur“  
Vergleiche und nichts zum  An -  
gucken. – Was also tun? 
Die Bibel ist  voll von Lebens-
geschichten, in denen Got t  Men-
schen auf die Reise schickt . Und 
sie gehen ihren Weg im  Vert rauen 
auf sein Wort . Und dass sein Wort  

gilt ,  dafür steht  er m it  seinem  
Sohn Christus ein. 
I ch weiß nicht , wie es im  Him m el 
ist . Aber ich bete m it  den Worten 
des 23. Psalm s:  „I ch w erde ble i -
ben im  Hause des Herrn im m er -
dar .“ Und ich höre im m er wieder 
auf dem  Friedhof die Verheißung 
aus dem  Johannesevangelium :  „I n 
m eines Vaters Haus sind vie le 
W ohnungen, spr icht  Chr istus.“  
Der Tod gehört  zum  Leben m it ten 
hinein, das erfahren wir im m er 
wieder, oft  sehr schm erzlich. Es 
kann ja nicht  schaden, sich im m er 
m al wieder diesem  Gedanken zu 
stellen:  „W ir  haben hier  ke ine 
ble ibende Stadt , sondern die 
zukünft ige suchen w ir .“
I n diesem  Sinn wünsche ich I hnen 
noch ein paar goldene Oktobertage 
und einen gesegneten Novem ber
I hre Pastorin

 
  
      Monika Stallm ann

W ir haben hier  ke ine ble ibende Stadt , 
sondern die zukünft ige suchen w ir . Hebr. 1 3 , 1 4

Fo
to

: 
U

w
e 

W
ag

sc
ha

l/
pi

xe
lio

.d
e



1 0  Jahre CUMULUS

4

Entw ick lung und Beständigkeit
I n der ersten Ausgabe des CUMU-
LUS, die vor 10 Jahren im  Novem-
ber erschien, stand auf Seite 2:  
„Vier Mitglieder unserer Gem einde 
haben sich zusam m engefunden, 

um  den Gem eindebrief 
für Sie at t rakt i-
ver zu m achen. 
Das gilt  für die 
I nhalte, aber 
auch für das Er-
scheinungsb i ld . 
Wir wollen I hr 
I nteresse wecken 
an den vielen 
Them en rund um  
unsere Nikolai-
Kirchengem einde.

Der Nam e CUMULUS steht  für Zu-
sam m enballung und Zusam m en-
fassung, eben viel I nhalt  auf weni-
gen Seiten.“
Die Besetzung der Redakt ion ist  
seit  dieser ersten Ausgabe m it  Eli-
sabeth Buck, Dag Tober, Hartwig 
Kräm er und Eckhard Eilers ( fast )  
gleich geblieben. Vor zwei Jahren 
verabschiedete sich Hartwig Krä-
m er aus persönlichen Gründen aus 
der Redakt ion, bet reut  aber wei-
terhin die Hom epage unserer Kir-
chengem einde.
Seit  der  Anfangszeit  im  Jahr  
2 0 0 7  hat  sich vie l getan:
�„  Der Nam e CUMULUS ist  inzwi-

schen akzept iert .

W ie entsteht  e ine  
CUMULUS- Ausgabe?
1 . E- Mail an a lle , die einen 

Beit rag liefern könnten:  die 
Pastor* innen (auch in den 
Nachbargem einden) , die Aus-
schüsse, unsere Kindertages-
stät ten, der Kirchenmusiker, 
das Gem eindebüro, TenSing, 
das Kindergot tesdienst team ...

2 . Redakt ionssit zung  zur Er-
stellung des Ausgabeplanes 
m it  Sichtung und Auswahl der 
Beit räge m it  dem  jeweiligen 
Platzbedarf, Fest legung des 
Um fanges und Fest legung der 
Zuständigkeiten – m anchm al 
fehlen auch Beit räge. Oft  hat  
Herr Eilers schon einen ersten 
Ausgabeplan vorbereitet , den 
wir dann aktualisieren.

3 . Nach etwa einer Woche kom m t 

von Herrn Eilers, der für den 
Satz und alles Technische zu-
ständig ist , per Mail der erste 
Entw urf der  Ausgabe  als pdf-
Datei bei den Redakt ionsm itglie-
dern Frau Buck und Herrn Tober 
an – da fehlt  oft  noch einiges.

4 . Schre iben und Anfordern der  
fehlenden Ar t ike l.  Oft  m üssen 
für die I llust rat ion auch noch 
Bilder besorgt  oder Bildquellen 
recherchiert  werden.

5 . Die zweite und m eist  schon fast  
vollständige Version  wird als 
pdf-Datei an Pastorin Siem ens, 

Zw ei Bildschirm e: Der CUMULUS sieht  in der       
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�„  Von den zweifarbigen Um -
schlagseiten ( lila und schwarz)  
sind wir seit  einigen Jahren zu 
vollfarbigen Um schlagseiten 
m it  ganzseit igem  Bild gekom -
m en.

�„  Wir haben inzwischen m eh-
�U�H�U�H�� �6�H�U�L�H�Q�� �Y�H�U�|�Ñ�H�Q�W�O�L�F�K�W���� �G�L�H��
sich über m ehrere Ausgaben 
hinzogen:  Geschichte der Kir-
chengem einde vor, im  und 
nach dem  2. Weltkr ieg, das 
Kirchenjahr, Gestalten der Re-
form at ion...

�„ ���:�L�U�� �O�D�V�V�H�Q�� �D�X�I�� �]�H�U�W�L�¿�]�L�H�U�W�H�V��
Um schweltschutzpapier dru-
cken und unterstützen dam it  
den Gedanken der „Bewah-
rung der Schöpfung“  und die 
Auszeichnung m it  dem  „Grü-

nen Hahn“  der Kirchengem ein-
de. Die Werte der Einsparung 
von Wasser, Energie und Holz 
sehen Sie auf Seite 19 unten.

Oftm als m üssen wir I nhalte und 
die Schreibweise von gelieferten 
Art ikeln korr igieren. Das tuen wir, 
weil es zur Aufgabe einer Redak-
t ion gehört  und dam it  Sie, liebe 
Leser* innen, ein lesenswertes Heft  
in die Hand bekom m en!

Elisabeth Buck, Dag Tober, Eckhard Eilers

Frau Paul (2. Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes)  und das 
Gem eindebüro geschickt  – m it  
der Bit te, nach Fehlern zu su-
�F�K�H�Q�� �X�Q�G�� �Q�R�F�K�� �R�Ñ�H�Q�H�� �%�H�L�W�U�l�J�H��
zu senden. Ebenso werden in 
dieser Phase klärungsbedürft ige 
Texte angesprochen. Die Vor-
sitzende des Kirchenvorstan-
des (seit  Beginn des CUMULUS 
Pastorin Siemens)  hat  dabei die 
Verantwortung eines Herausge-
bers.

6 . Nach letzten Änderungen und 
Korrekturen der Geburtstage, 

Taufen, Sterbefälle und Trauun-
gen erfolgt  die Druckfre igabe  
durch den/ die Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes.

7 . Herr Eilers erstellt  eine Druckda-
te i  entsprechend der Vorgaben 
der Gem eindebrief-Druckerei in  
Groß Ösingen und bestellt  im  
Online-Verfahren den Druck und 
die Lieferung von 3.100 Exem p-
laren, die in der Regel nach vier 
Arbeitstagen m it  Postpaketen 
an das Gem eindebüro geliefert  
werden.

8 . Frau Wientke (Pfarram tsekre-
tär in)  packt  die Pakete aus und 
bereitet  nach einen festgeleg-
ten Plan k le inere und größere 
Pakete für  die vie len ehren -
am t lichen Ver te iler  vor.

9 . Die Ver te ilung  soll bis zum  15. 
des Erscheinungsm onats abge-
schlossen sein.

Einladung
Zeit  zum  Zurück-  und Voraus -

schauen:  Die Redakt ion lädt  alle 

Aus-  und Verteiler des CUMULUS 

für den 17. Novem ber 2017 um  

16.00 Uhr ins Gem eindehaus ein.

1 0  Jahre sind e in guter  Grund!

        Satzphase noch recht  chaot isch aus...
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 Dienstag, 
1 7 . Oktober  2 0 1 7 , 

2 0 .0 0  Uhr 
im  Schafsta ll Bad Essen

Mart in Luther hat geladen – zum wohl ungewöhnlichsten Geburtstagsdinner, das es je 
gab. Denn alle seine Gäste sind bereits lange verstorben – so wie er. Eine Reforma-
t ions- oder Luther-Revue mit  den SuperintendAnten Mart in Steinke, Hannes Meyer-
ten Thoren und Hartmut Heyl. 
Veranstalter:  Nikolai-Kirchengemeinde Bad Essen
Karten:   10,00 €  
Vorverkauf:  bei der Tourist info Bad Essen und  
 im Gemeindebüro der Ev.- luth. St. Nikolai-Kirchengemeinde Bad Essen

So., 2 2 .1 0 .2 0 1 7 , 1 6 .0 0  Uhr,Ev. Gem eindehaus St . N ik ola i

Singen und Lachen mit Luther
Lieder  und Hum orvolles zw ischen Him m el und Erde
„Wenn ich den Teufel nicht  m it  
ernsten Worten und m it  der Schrift  
in die Flucht  schlagen konnte, 

habe ich ihn oft  ver-
jagt  durch Possen-
reißerei.“  (Mart in 
Luther)
Ein kurzw eiliger  
Nachm it tag ( m it  
�.�D�Ñ�H�H�� �X�Q�G�� �.�X-
chen! )  m it  Kir -
chenvorsteher in 
Elisabeth Buck 
und Kantor  
Mart in St indt . Fo
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„Wer nirgends isst, wird nimmer satt.“
(M. Luther)

Essen am  Mart instag w ie zu Luthers Zeiten
am  Sam stag, dem  1 1 . Novem ber 2 0 1 7  um  1 8  Uhr 
im  Gasthaus Hanniba l, Harpenfe lder  W eg 5

Getreu dem  Mot to „Tr inke, w as 
k lar  ist . I ss, w as gar  ist . Sag, 
w as w ahr ist “ ���¿�Q�G�H�W���D�P�����������1�R-
vem ber ein Essen wie zu Luthers 
Zeiten stat t . Anna-Katharina Schä-
fer und Karl-Heinz Kunz bereiten 
m it  dem  Team  ihres Gasthauses 
Hannibal Speisen m it  Zutaten, wie 
sie im  späten Mit telalter angebaut  
und geerntet  wurden. Es sind Spei-
�V�H�Q���J�D�Q�]���R�K�Q�H���.�D�U�W�R�Ñ�H�O�Q�����7�R�P�D-
ten, Paprika oder Vanille, aber m it  
Schwein, Brot , Kohl u.v.m .

So., 2 9 .1 0 .2 0 1 7 , 1 0 .0 0  Uhr, St . N ikola i- Kirche 

Abschlussgot tesdienst  des Reform at ionsjahres  
in unserer  Gem einde m it  Super intendent  Hans Hentsch el
Zum  ( theologischen)  Abschluss des um fangreichen und vielfält igen  
Reform at ionsjahres in unserer Kirchengem einde kom m t der Superinten-
dent  des Kirchenkreises Bram sche, Hans Hentschel, nach Bad Essen, um  
m it  uns den Got tesdienst  am  20. Sonntag nach Trinitat is zu feiern. 
�,�P���$�Q�V�F�K�O�X�V�V���D�Q���G�H�Q���*�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W���V�L�Q�G���D�O�O�H���]�X�P���Ä�.�L�U�F�K�H�Q�N�D�Ñ�H�H�³��
im  Raum  unter  dem  Turm  eingeladen.

Der bekannte 
Spruch „W arum  rülpset  und f... 

I hr  n icht , hat  es Euch nicht  ge -
schm ecket?“  stam m t zwar nicht  von Lu-
ther, doch um  die Tischsit ten der Luther-
zeit  scheint  es tatsächlich schlecht  bestellt  
gewesen zu sein. Wie sonst  ist  die Flut  
von Schriften über gute Tischsit ten zu je-
ner Zeit  zu erklären. So em pfahl der Ver-
fasser des „Grobianus“  (1549) :  „W as du 
im  Mund gehabt  hast , leg nicht  aufs 
Geschir r  zurück,  ( .. .)  w ir f  ke ine Ab -

fä lle  unter  den Tisch ( ...) ,  w enn du 
schneuzen m usst , dann tue es nicht  
m it  der  Hand, die das Fle isch an -
fasst .  Bei Tisch kratzt  m an sich nicht  
und spuckt  n icht  über  den Tisch.“

Speisenfolge am 11.11.2017

�‹  Gr iebensch m alz, Brot  und Salz

�‹ ���5�L�Q�G�À�H�L�V�F�K�V�X�S�S�H���P �L�W���( �L�Q�O�D�J�H

�‹  Sala te m it  Ko hl und Rüben, 

Äpfe ln und a ller le i anderem

�‹  Fle isch  vom  Sch w ein und vo m  Federvieh 

m it  Sem m elknödeln

�‹  Gr ießbre i m it  Dunstobst  und Bratäpfe l m it  

Marm elade und Sahne

… und dazw isc hen Zeit  zum  Reden und La -

ch en.

    Für  vegetar isch e Alternat iven ist  gesorgt !

Ort :  Gasthaus Hannibal,  
Harpenfelder Weg 5Beginn:  18 UhrPreis pro Person:  22,50 € zzgl. Get ränke

Maxim ale Teilnehm erzahl:  50 Personen

Anm eldung:  bis zum Reformat ionstag (31.10.)   

im  Pfarrbüro unter Tel. 4375
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W it t lager  Reform at ionsw oche 
vom  2 7 . bis 3 1 . Oktober  2 0 1 7  in Bohm te
5 0 0  Jahre Thesenanschlag –  5 0 0  Jahre Erneuerung der  Kirche

Die W it t lager  Reform at ionsw oche 
ist  die  regionale Feier  des Refor -
m at ionsjubiläum s der  evangeli -
schen Gem einden im  W it t lager  
Land. Die Kirchengem einden laden 
e in zu Got tesdiensten, Konzer -
ten, Diskussionen und Akt ionen. 
�'�L�H�� �9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �¿�Q�G�H�W�� �L�P�� �)�H�V�W-
zelt  und auf der  Pfarrw iese der  St . 
Thom asgem einde Bohm te sta t t . 
Neben e inem  Luther- Mahl gibt  es 
am  Reform at ionstag e inm alig auch 
e in Luther- Bier , das in Bohm te ge -
braut  w ird. Für  Essen und 
Tr inken ist  an a llen Tagen 
re ichlich gesorgt . Der  Ein -
t r it t  ist  fre i. Nur  für  das 
„Luther- Mahl“ und das 
Konzer t  von „Fünf vor  der  
Ehe“ braucht  m an e ine Ein -
t r it t skar te. 
Die Veransta ltung r ichtet  
sich an Besucher  aus a llen 
Konfessionen der  Region 
W it t lage. Sie w urde in Zu -
sam m enarbeit  m it  der  ka -
tholischen St . Johannes-

de r - Tä u fe r -
G e m e i n d e 
vorbere ite t . 

Aus dem  Program m : 
Freitag, 2 7 .1 0 .2 0 1 7
1 7 .0 0  Uhr:  
�(�U�|�Ñ�Q�X�Q�J�V�J�R�W�W�H�V�G�L�H�Q�V�W  
m it  Landesbischof Ralf Meister.  
Musik:  Gospelchor Arenshorst ;   
Posaunenchor:  Wit t lager Bläser 

1 9 .0 0 - 2 2 .0 0  Uhr: „Lutherm ahl“  
Vier-Gänge-Menü incl. Get ränke m it  
der Musikgruppe „Duivelspack“  und 
einem  Luther-Darsteller.  
Eint r it t :  49 € inkl. Speisen/ Get ränke. 

Kartenvorverkauf:  Kirchengem einde 
St . Thom as, Bohm te sowie die bek. 
VVK-Stellen in Bohm te.  
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Sam stag, 2 8 .1 0 .2 0 1 7
Fam ilientag , 1 0 .0 0  -  1 6 .0 0  Uhr 

1 0 .0 0  Uhr: Kindergot tesdienst  
m it  Kinderchören aus der Region,  
anschließend verschiedene Workshops 
für Kinder und Eltern

�������������8�K�U�����$�X�Ñ�•�K�U�X�Q�J���H�L�Q�H�V���.�L�Q-
derm usica ls  (Einlass:  14: 45 h)

1 9 .0 0  Uhr: Konzer t  
„Fünf vor  der  Ehe“  
Acapella-Band aus Hannover 
Eint r it t :  15,-€

Sonntag, 2 9 .1 0 .2 0 1 7
„Mit te la lter tag“ 
1 0 .0 0  Uhr: Got tesdienst   
m it  Gospelchor Rabber 

Ab 1 1 .1 5  Uhr: Mit te la lterm ark t   
rund um s Zelt  und auf der Pfarrwiese 
und Bühnenprogram m  im  Festzelt

1 9 .0 0  Uhr: Gospelkonzer t   
m it  Tine Ham burger  
und 3 Gospelchören 

Montag, 3 0 .1 0 .2 0 1 7  
0 9 .0 0  Uhr: „Männerfrühstück“  
für Männerkreise aus der Region 

1 0 .0 0 - 1 1 .3 0  Uhr:  
Podium sdiskussion  
zur Zukunft  der Ökum ene 

Ab 1 4 .0 0  Uhr: 
�-�X�J�H�Q�G���7�D�J�������.�R�Q�¿���7�D�J�� 
m it  Workshops

1 5 .0 0  Uhr: Kabaret t   
m it  Arno Backhaus, Com edian 

1 7 .0 0  Uhr: Jugendgot tesdienst

1 9 .0 0  Uhr: Disco 

Dienstag, 3 1 .1 0 .2 0 1 7   
„Das Jubiläum  fe iern“ 
1 0 .0 0  Uhr Got tesdienst   
m it  Bläsern aus dem  Kirchenkre is 
Bram sche , Dialogpredigt  Pastor in 
Lorenz-Holthusen und Pfr. Kieslich, 
Dechant , Belm . 

Ab 1 1 .0 0  Uhr Musik  und Akt ionen  
im  Festzelt  
�Q Platzkonzert  der Posaunenchöre aus 

dem  Kirchenkreis Bram sche
�Q Erzähl-Cafés
�Q Luther-Pop:  Luisa & Jakob
�Q „Schwarm -Singen“  m it  Eva Grone-

m ann
�Q Er lebnistanz
�Q Konzert  m it  dem  Bläserchor  

von St . Johannes

1 7 .0 0  Uhr: Ökum enische  
Abschlussandacht   
m it  Pastor Dr. Marc Weber und Pastor 
Hartm ut  Weinbrenner. Tanzgruppen 
(Ostercappeln)

-  Änderungen vorbehalten -



Abschied

1 0

Bew egender Abschied 
Am  1 . Oktober  haben w ir  im  Erntedankgot tesdienst  Ab schied von Pas -
tor in Elfr iede Siem ens genom m en, die m ehr a ls 2 4  Ja hre in unserer  Kir -
chengem einde tä t ig w ar  und nun von Super intendent  H ans Hentschel 
�Y�R�Q�� �L�K�U�H�Q�� �$�X�I�J�D�E�H�Q�� �D�O�V�� �3�D�V�W�R�U�L�Q�� �Ä�H�Q�W�S�À�L�F�K�W�H�W�³�� �Z�X�U�G�H���� �'�D�V���E�H�G�H�X�W�H�W����
dass sie nicht  m ehr unsere Pastor in ist , sondern in  zw ei m it  ihrem  Mann 
nach Schlesw ig ( an der  Schle i, nahe der  Grenze zu D änem ark)  z iehen 
und den so genannten Ruhestand genießen w ird.
Wir zeigen auf dieser Doppelseite einigen Mom ente aus dem  Got tesdienst , der 
Pause vor der Kirche und der abschließenden Veranstaltung m it  Grußworten und 
Abschiedsszenen.

Kinder tagesstät te  W ehrendor f: Die Mitarbeiter innen sangen m it  den Kindern zum  Erntedank und zum  Ab-schied von Pastorin Siem ens.

Einzug der  Pasto ren am  Anfang des Go t tesdienstes:  

(v. l.)  Pastor Babka aus I klád, Superintendent  Hentschel 

und Pastorin Siem ens.

Fotos:  Elisabeth Buck (2) , Eckhard Eilers

�(�Q�W�S�À�L�F�K�W�X�Q�J����Superintendent  Hans Hent -
�V�F�K�H�O���H�Q�W�S�À�L�F�K�W�H�W�H���3�D�V�W�R�U�L�Q���6�L�H�P�H�Q�V���Y�R�Q��
ihren Aufgaben in der Kirchengem einde, im  
Kirchenkreis und in der Landeskirche.



�$�Q�G�U�D�Q�J���D�P���. �X�F�K�H�Q�E�• �Ñ�H�W��zwischen 
Got tesdienst  und Grußworte.

Mit  e inen Biblio log  bedankte sich der Kir-
chenvorstand für die Einführung dieser beson-
deren Form  der Verkündigung in Bad Essen.

�(�Q�W�S�À�L�F�K�W�X�Q�J����
t -

�V�F�K�H�O���H�Q�W�S�À�L�F�K�W�H�W�H���3�D�V�W�R�U�L�Q���6�L�H�P�H�Q�V���Y�R�Q��
 im  

Pastor  Pater  
Jo se Louis 
Ko otho or  
sprach für die 
katholische St . 
Marien-Kirchen-
gem einde.

Pastor  Bernd 
Raitm ayer  von 
der „kleinen 
Kirche“  (SELK)  
in Rabber 
sprach persön-
liche Worte.

Pastor  Babka 
aus I k lád 
dankte Elfr iede 
und Andreas 
Siem ens für 
die I nit iierung 
der Partner-
schaft  m it  der 
ungarischen 
Gem einde.

Bürger  m eis-
ter  Tim o 
Nat e m eyer  
danke für die 
langjährige Zu-
sam m enarbeit .

Beim  Auszug aus dem  Got tesdienst  
bildeten die Erzieherinnen m it  Kindern 
der Nikolai-Kindertagesstät te Bad Essen 
ein Spalier m it  grünen Bögen und verab-
schiedeten sich so von ihrer Pastor in.

�'�L�H���. �R�Q�¿�U�P�D�Q�G�H�Q��hat ten die „Kuchenwache“  vor der 

Kirche während des Got tesdienstes übernom m en. Danke!

Pastor in Anke 
Kusche ( auch 
ste llver t reten-
de Super inten-
dent in)  aus 
Für stenau be -  
tonte die gute 
Zusam m enar-
beit  m it  Pastor in 
Siem ens.

Elisabeth Paul 

m oderierte die 

Grußworte.

Abschied

Elke Eilers 
überbrachte 
die Grüße der 
süadfr ikanischen 
Partnergem einde 
Christ ianen-
burg und vieler 
Freunde aus dem  
Süden.

1 1



Abschied
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Auch in diesem  Jahr fand der plat t-
deutsche ökum enische Got testdienst  
im  Rahm en des Histor ischen Marktes 
auf unserem  Kirchplatz stat t . Prädikant  

Gerd Spiekerm ann (Foto)  aus Ham -
burg, bekannt  als langjähriger Redak-
teur der NDR-Sendung „Hör m al‘n be-
ten to“ , hielt  die Predigt  und Mitglieder 
aus allen beteiligten Gem einden lasen 
Bibeltexte und Fürbit ten auf Plat t . 
Wie in jedem  Jahr wurden plat tdeut-
sche Kirchenlieder unter Begleitung der 
Posaunenchöre Bad Essen und Bark-
hausen-Rabber gesungen. Ein beson-
deres Highlight  war das auf hiesigem  
Plat t  gelesene Evangelium  von Pfarrer 
Pater Jose der kath. Kirchengem einde 
St . Marien. Er stam m t gebürt ig aus 
I ndien und hat  sein Versprechen aus 
dem  letzten Jahr, 2017 plat tdeutsch zu 
lesen, eingehalten.
Herzlichen Dank allen, die beim  Auf-  
und Abbau und während des Got tes-
dienstes unterstützt  haben!

Elisabeth Buck

Plat tdütsk  –  polyglot t  :)

Fo
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m
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a 
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t



Vakanz
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Erntekrone aus Bad Essen
Mit  dem  Schm ücken der Kirche 
zum  Erntedankfest  wechseln sich 
die Ortsschaften unserer Kirchen-
gem einde ab. I n diesem  Jahr war 
die Ortschaft  Bad Essen an der 
Reihe. So wurde die Erntekrone 
m it  Hüseder Weizen für den dies-
jährigen Erntedankgot tesdienst  
bei unserem  Kirchenvorsteher 
Torsten Hissenkäm per in Bad Es-
sen gebunden. Fam ilie, Nachbarn 
und Mitglieder des Kirchenvor-
standes sorgten in geselliger Run-
de für ein gutes Ergebnis. 
Herzlichen Dank!

Pfarrste lle  in Bad Essen vakant
Da schon länger klar war, dass Pas-
tor in Siem ens zum  1. Oktober in 
den Ruhestand gehen würde, haben 
wir die Pfarrstelle zum  1. August  
auf der landeskirchlichen Hom e-
page ausgeschrieben, was die üb-
liche Art  der Stellenausschrei bung 
ist . Es hat  sich bisher niem and auf 
die Pfarrstelle beworben, was bei 
der derzeit igen Personalsituat ion 
durchaus üblich ist . Ab 1. Oktober 
wird die Stelle erneut  ausgeschrie-
�E�H�Q���X�Q�G���Z�L�U���K�R�Ñ�H�Q�����G�D�V�V���Z�L�U���(�U�I�R�O�J��
haben werden.
Dass Fam ilie Siem ens das Pfarr-
haus in der Nikolaist raße noch bis 
Ende Novem ber bewohnt , ist  nicht  
die Ursache dafür, dass es noch 
keinen Nachfolger /  keine Nachfol-
gerin gibt !
Die Hauptvakanzver t reter in 
ist  Frau Pastor in Sta llm ann 
aus unserer  Nachbargem einde 
Barkhausen- Rabber , d.h. sie ist  

die Ansprechpartnerin, wenn Sie 
ein Anliegen haben. Die entspre-
�F�K�H�Q�G�H�Q�� �.�R�Q�W�D�N�W�G�D�W�H�Q�� �¿�Q�G�H�Q�� �6�L�H��
auf Seite 30. Darüber hinaus kön-
nen Sie m ich auch als Vert reter in 
des Kirchenvorstandes kontakt ie-
ren oder Sie können sich zu den 
Bürozeiten im  Gem eindebüro m el-
den. 
Pastor  H ilko Danckw erts aus 
Engter  w ird bis auf w eiteres e i -
nen Großte il der  Got tesdienste 
und Am tshandlungen überneh -
m en.  Sie können ihn auch in seel-
sorgerlichen Anliegen oder Fragen 
sonst iger Art  anrufen oder auf an-
dere Weise Kontakt  aufnehm en:   
Telefon:  (05468)  352
E-Mail:  pfarram t@m ail.de

Elisabeth Paul, stellvert retende  
Vorsitzende des Kirchenvorstands

Foto:  Torsten Hissenkäm per



Nachr ichten
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Ein Sonntagnachm it tag in der  Kirche 
kann so schön sein!
Das ist  die einhellige Meinung unserer 
Kirchenaufsichten, die dafür sorgen, 
dass unsere Kirche auch außerhalb 
der Got tesdienstzeiten für Besucher 
�J�H�|�Ñ�Q�H�W���Z�L�U�G�����%�H�L���L�K�U�H�Q���]�Z�H�L�V�W�•�Q�G�L�J�H�Q��
Diensten begegnen unsere Kirchen-
aufsichten vielen verschiedenen Men-
schen. Sie beantworten Fragen zur Kir-
che und zur Gem einde, hören einfach 
nur zu oder beobachten.
�=�Z�H�L�P�D�O���L�P���-�D�K�U���W�U�H�Ñ�H�Q���V�L�F�K���D�O�O�H���0�l�Q-
ner und Frauen, die dieses wicht ige 
Am t  ehrenam t lich ausfüllen, um  die 
Dienste für die nächsten Monate auf-
zuteilen. Am  21. Septem ber t rafen sie 
sich ein letztes Mal m it  Pastor in Sie-

m ens. Sie übergab die Organisat ion 
�G�L�H�V�H�U�� �7�U�H�Ñ�H�Q�� �D�Q�� �(�O�L�V�D�E�H�W�K�� �%�X�F�N�� �D�X�V��
dem  Kirchenvorstand.

Unsere Kirchenaufsichten:  (v. l.)  Erich Schierm eyer, Uta Landwehr, Marlies Thunhorst , 
�3�D�V�W�R�U�L�Q���(�O�I�U�L�H�G�H���6�L�H�P�H�Q�V�����+�D�U�W�P�X�W���.�R�K�O�����:�L�O�I�U�L�H�G���.�X�K�U�����%�H�U�Q�G���'�R�E�V�O�D�Ñ���X�Q�G���(�O�L�V�D�E�H�W�K��
Buck. Auf dem  Foto fehlen Jürgen Frieler und Werner Henrichs. Ursula Bergm ann wird 
ab 2018 m itm achen. Dieter Bickm ann hat  sich aus dieser Gruppe verabschiedet . Er hat  
diesen Dienst  über viele Jahre ausgeübt . 
�+�H�U�]�O�L�F�K�H�Q���'�D�Q�N���D�O�O�H�Q�����G�L�H���G�L�H���7�•�U�H�Q���X�Q�V�H�U�H�U���6�W�����1�L�N�R�O�D�L���.�L�U�F�K�H���|�Ñ�Q�H�Q���X�Q�G���|�Ñ�Q�H�W�H�Q��

I n den W interm onaten ist  die  Kir -
che sonntags von 1 4 .3 0  bis 1 6 .3 0  
�8�K�U���J�H�|�Ñ�Q�H�W����Wer auch einm al eine 
Kirchenaufsicht  übernehm en m öch-
te, darf gerne einm al zum  „Schnup-
pern“  vorbeikom m en. Die Dienste für 
die Som m ermonate werden im  April 
2018 festgelegt . Wer ab Mai 2018 
m al einen Dienst  übernehm en m öch-
te, m elde sich bit te bei einer Kirchen-
aufsicht , im  Pfarrbüro oder bei Elisa-
beth Buck (05472/ 979479) .



Got tesdienste in den Altenheim en
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Altenzent rum  Sim eon &  Hanna, Eie lstädt

Freitag 20.10.2017 11.00 Got tesdienst  m it  Abendm ahl Pn. M. Stallm ann

Freitag 27.10.2017 11.00 Got tesdienst Präd. E. Gausmann

Freitag 03.11.2017 11.00 Got tesdienst P. K. Vehrs

Freitag 10.11.2017 11.00 Got tesdienst Pn. B. Lorenz-  
Holthusen

Freitag 17.11.2017 11.00 Got tesdienst  m it  Abendm ahl Pn. M. Stallm ann

Freitag 24.11.2017 11.00 Got tesdienst Prädn. M. Vehring

Freitag 01.12.2017 11.00 Got tesdienst Pn. M. Stallm ann

Freitag 08.12.2017 11.00 Got tesdienst  m it  Abendm ahl P. A. Pöhlmann

Freitag 15.12.2017 11.00 Got tesdienst P. Reitmayer (SELK)

Haus am  W iehengebirge, Bad Essen

Dienstag 17.10.2017 10.00 Got tesdienst Pn. M. Stallm ann

Dienstag 14.11.2017 10.00 Got tesdienst Pn. M. Stallm ann

Haus W iesenta l, Hüsede

Got tesdienste nach Vereinbarung

Beim  histor ischen Mark t  1 .8 7 0  €  erw ir tschaftet !
Das „Café zum  gu-
ten Hirten“  hat  auch 
in diesem  Jahr wie-
der einen großen 
Bet rag für die Ju-
gendarbeit  und die 
Pa r t  n e r s c h a f t e n 
durch den Verkauf 
�Y�R�Q�� �.�D�Ñ�H�H�� �X�Q�G�� �.�X-
chen erwirtschaftet :  
1.870 € kam en in 
den drei Tagen Ende 
August  als Erlös zu-
sam m en. Der Dank 
der Kirchengem ein-
de geht  an Elisabeth 
Paul, die Kuchenspender* innen und 
natürlich an alle Café-Gäste, die den 
leckeren Kuchen und die Get ränke zu 
schätzen wussten.

Der nächste Einsatz des „Cafés zum  
guten Hirten“  ist  während des Bad Es-
sener Weihnachtsm arktes, der am  2. 
�E�L�V���������'�H�]�H�P�E�H�U���V�W�D�W�W�¿�Q�G�H�W��



Got tesdienste in unserer  St . N ikola i- Kirche
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Erläuterung zu den Sym bolen im  Got tesdienst - Kalende r : 

=  m it  Abendm ahl,
 

 =  m it  Taufe(n) , =  Kirchenkaffee,  
P-Chor =  Posaunenchor, N-Chor =  Nikolai chor;  Z-Ton =  Zwischenton-Chor

Datum Zeit Predigt Kollek te

So., 15.10.2017 
1 8 . Sonntag 
nach Tr in ita t is

10.00 Hauptgot tesdienst Präd‘in  
M. Vehring

Förderung 
des theol. 
Nach wuchses 

So., 22.10.2017 
1 9 . Sonntag 
nach Tr in ita t is

10.30 Hauptgot tesdienst Präd. 
Weingarten

Kirchen kreis-
kollekte

So., 29.10.2017 
2 0 . Sonntag 
nach Tr in ita t is

10.00 Hauptgot tesdienst Superintendent   
H. Hentschel

Diakonische 
Jugendhilfe 
und Jugend-
sozialarbeit

Di., 31.10.2017 
Reform at ionstag

Welt  bibel-
hilfe

So., 05.11.2017 
2 1 . Sonntag 
nach Tr in ita t is

10.00 Hauptgot tesdienst P. M. 
Unterderweide

Landes kirch-
liche Migra-
t ionsarbeit  

So., 12.11.2017 
Drit t letzter  
Sonntag des 
Kirchenjahres

10.00 
 

P-Chor

Hauptgot tesdienst  Präd.  
E. Gausm ann

Landes kirch-
liche Frie-
dens arbeit   

So., 19.11.2017 
Vorletzter  
Sonntag des 
Kirchenjahres,
Volkstrauertag

10.00 Hauptgot tesdienst P. F. Hülsm ann Volksbund Dt . 
Kriegsgräber-
fürsorge und 
Akt ion Süh-
ne zeichen

Mi., 22.11.2017 
Buß-  und 
Bet tag

19.00 Got tesdienst  zum  
Buß-  und Bet tag

P. Hüt tm ann Mart in-
Luther-Bund

So., 26.11.2017 
Letzter  
Sonntag des 
Kirchenjahres

 10.00 Hauptgot tesdienst P. H. Danckwerts Sprengel-
kollekte

So., 03.12.2017 
1 . Advent

 10.00 Hauptgot tesdienst Lektor in Seller Brot  für  
die Welt

So., 10.12.2017 
2 . Advent

 10.00 Hauptgot tesdienst  m it  
Zulassung der Konfir-
m anden zum  Abend-
m ahl

Pn. M. 
Stallm ann

Missionswerk 
in der 
Landeskirche

So., 17.12.2017 
3 . Advent

 10.00 Hauptgot tesdienst P. H. Danckwerts Diakonie-
Katast rophen-
hilfe



Kinder  im  Got tesdienst
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Term ine im  Gem eindehaus Bad 
Essen. Beginn: 1 0 .0 0  Uhr . 
(Dauer:  60 Minuten)  
(besonders für Kinder aus Bad 
Essen, Eielstädt , Wit t lage und 
Hüsede)   
1 5 .1 0 ., 1 2 .1 1 ., 2 6 .1 1 ., 1 0 .1 2 .

Term ine in der  Grundschule 
W ehrendor f. Beginn: 1 0 .0 0  Uhr . 
(Dauer:  75 Minuten)   
(besonders für Kinder aus Weh ren-
dorf, Har pen feld und Lockhausen)   
2 2 .1 0 ., 0 5 .1 1 ., 1 9 .1 1 .,  
0 3 .1 2 ., 1 7 .1 2 .

I m  Kindergot tesdienst  die Per len des Glaubens entde cken
W ir freuen uns auf tolle  Kindergot tesdienste m it  Eu ch.

Spenden beim  Abschied von Pastor in Siem ens 
für  Kirchbau in Um gababa: 9 0 4  Euro!
I m  Rahm en des Erntedankgot tes-
dienstes und dem  gleichzeit igen Ab-
schied von unserer Pastorin hat te El-
fr iede Siem ens darum  gebeten, dass 
die Ausgangskollekte für ein Projekt  in 
unserer Partnergem einde Christ ianen-
burg best im m t  sei. Auch hat te sie sich 
gewünscht , dass es keine Geschenke 
gebe und stat t  dessen m it  Geldspen-
den geholfen werde, eine kleine Kir-
che in einer der fünf Teilgem einde von 
Christ ianenburg, näm lich in Um gaba-

ba, zu err ichten. Alle in bei der  Aus -
gangskollek te kam en 9 0 4 ,0 0  €  zu -
sam m en, die vom  Kirchenkre is auf 
1 .0 0 0 ,0 0  €  aufgestockt  w erden!  
Außerdem  sind noch weitere Spenden 
aus Briefgeschenken und Überweisun-
gen angekündigt . Zusam m en m it  dem  
Geld, das die Partnergem einde schon 
selbst  gesam m elt  hat , können nun ein 
Fundam ent  und eine Solplat te gegos-
sen werden.

Eckhard Eilers



Gruppen und Kre ise
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Kinder-  und Jugendgruppen
Neue Krabbelgruppen
jeden 1. und 3. Montag im  Monat  von 9-12 Uhr,  
Ansprechpartnerin:  I nes Schobert , Tel. 9661642 oder Pfarrbüro
jeden Mit twoch von 9.30 bis 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Nicole von Garrel, Tel. 0151 50580008
TEN SI NG Chorprobe
m it twochs, 18.30 Uhr, wöchent lich
TEN SI NG Bandprobe
donnerstags ab 18.30 Uhr;  Kontakt :  Diakonin Berlinicke, s.S. 18

Konfirm andenunterr icht
KU 4  
m it  Pastorin Lorenz-Holthusen, Ostercappeln  
dienstags;  Gruppe I :  15.00 bis 16.30 Uhr;  Gruppe I I :  16.30 bis 18.00 Uhr,  
Die einzelnen Term ine standen bei Redakt ionsschluss noch nicht  fest . 
Bit te erkundigen Sie sich bei Bedarf bei Pastorin Lorenz-Holthusen 
(05473 1846)  oder im  Gemeindebüro Bad Essen (05472 4375) .

Hauptkonfirm anden 
m it  Pastorin Stallmann, Barkhausen-Rabber 
montags, 16.30 bis 17.30 Uhr (Gruppe I )  
montags, 17.30 bis 18.30 Uhr (Gruppe I I )  
Term ine:  16. u. 23.10.17;  6., 13., 20. u. 27.11.17;  4. u. 11.12.17

Chöre
Jungbläser  
Fortgeschrit tene:  m it twochs, 16.30-17.15 Uhr in der Grundschule
Anfänger:  m it twochs, 17.30-18.15 Uhr in der Grundschule
„Zw ischenton“- Chor ( Ext ra- Probe für  Bläser)  
m it twochs,  19.00-20.00 Uhr in der Grundschule Bad Essen
Nikola ichor : donnerstags, 19.30 Uhr, wöchent lich
Kinderchor  „Flot te  Noten“: freitags, 15.00 Uhr, wöchent lich
Posaunenchor : freitags, 19.00 Uhr, wöchent lich
Kontakt  für  a lle  Chöre :  Mart in St indt , Tel. 4392

I m pressum  „CUMULUS“  ist  der Gem einde brief der Ev.- luth. St . Nikolai-
Gem einde Bad Essen und wird vom  Kirchenvorstand herausgegeben.
Redakt ion:  Elisabeth Buck, Eckhard Eilers, Dag Tober
Anschrift :  Nikolaist raße 16, 49152 Bad Essen
Telefon:  (05472)  4375 |  Fax:  (05472)  9819780
E-Mail:  kg.bad_essen@evlka.de
Auflage:   3.100 Exem plare
Druck:  Gem eindebriefdruckerei, Groß Oesingen
I nternet :  www.st-nikolai-kirche.de
Die nächste Ausgabe erscheint  am  1 5 . Dezem ber 2 0 1 7 .  
Beit räge dazu re ichen Sie bit te  schr if t lich oder  
per  E- Mail spätestens bis zum  1 5 . Novem ber 2 0 1 7  im  Gem eindebüro e in.
Nam ent lich gekennzeichnete Beit räge stehen in der persönlichen Ver antwor tung der 
Verfasser und stellen nicht  unbedingt  die Mei n ung des Herausge bers dar.



Gruppen und Kre ise
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Frauenkre ise
Frauenkre is Bad Essen  
an jedem  1. Dienstag im  Monat , 1 5 .0 0  Uhr  
Kontakt :  Elfr iede Dom betztki Tel. 4418
Frauenhilfe  Harpenfe ld/ Lockhausen  
im  Dorfgemeinschaftshaus Lockhausen:  
11. Oktober 2017 m it  Pastor Vehrs aus Lintorf 
15. November 2017:  Tischabendm ahl m it  Prädikant in Marianne Vehring 
Kontakt :  I ngrid Pot thoff, Tel. 1877
Frauenfrühstück  
jeweils am  1. Donnerstag im  Monat , ab 9.00 Uhr im  Gem eindehaus:   
Kontakt :  Angelika Haasis, Tel. 954208 
            Pastor in Monika Stallm ann, Tel. 73111 

Andere Gruppen
AA- Gruppe m ontags, 19.30 Uhr, wöchent lich 
Kontakt :   Horst  Henrichvark, Tel. 1213
Besuchsdienst  dienstags, 18.00 Uhr, m onat lich, 
 15.8. / 12.9. /  10.10.2017 
Kontakt :   P. Karsten Vehrs, Rita Fahrenkam p
Bibelstunde dienstags, 19.00 Uhr, 14tägig;   
 Term ine:  8.8. /  22.8. /  5.9. / 19.9.2017 
Kontakt :   Eheleute Hubert , Tel. 4948
Literaturkre is dienstags, 17.00 Uhr, nach Absprache 
 bei Frau Flucht , Lindenst r. 32c 
Kontakt :   Pastor Andreas Siem ens, Tel. 2195
Ökum enischer  Spie l-  und Gesprächskre is im  Ev. Gem ei ndehaus  
 20. Oktober und 17. Novem ber 2017 
Kontakt :   Elisabeth Buck u. Magdalena Walter
Spes Viva: „Lebendige Hoffnung“ –  Café für  Trauernd e 
j eder 1. Dienstag im  Monat , 15.00-16.30 Uhr, im  „Feuer und Flam m e“ , Kirchplatz 
11, Ostercappeln, Kontakt :  (05473)  290, Leitung:  Adriane Heinzelm ann und 
Sigr id Krom ik, Weitere I nform a t ionen gibt  es bei Marion Heit ling, Koordinator in 
des Am bulanten SPES VI VA Hospizdienstes, unter 05473/ 29-117.

Alle Veranstaltungen m it  Ausnahm e der Frauenhilfe Harpen-
feld/ Lock hausen, des Literaturkreises und des Cafés für Trauernde finden 
im  Gemein dehaus, Nikolai st raße 16, stat t . 
W eitere I nform at ionen über  die Gruppen und Kre i se erha lten Sie 
auch bei Frau W ientke im  Pfarrbüro, Tel. 4 3 7 5 .

Hinw eis

Durch den Druck auf Umweltschutzpapier erzielen wir m it  dieser Aus-
gabe des CUMULUS folgende Einsparungen gegenüber dem  Druck auf 
herköm m lichem  Papier:   
4 .7 8 8  Liter  W asser , 4 1 0  kW h Energie, 3 0 1  kg Holz



Nikola i- Kinder tagesstät te  Bad Essen
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Ade, Adieu m it  Got t…
I m  August  haben w ir  unsere lang -
jähr ige Reinigungskraft  Rita  Roh -
ling in den Ruhestand verabschie -
det . 
Alle Kinder und Erzieherinnen hat ten 
sich im  Turnraum  versam m elt , Herr 
St indt  hat te sein Keyboard aufgestellt ,  
Eltern und Kolleginnen waren gekom -
m en und Frau Fahrenkamp hat te im  Na-
m en des Kirchenvorstandes einen r ie-
sengroßen Blum enst rauß m itgebracht .  
Mit  schönen Liedern, guten Wünschen 
und vielen Blum en haben wir uns alle 
bei Frau Rohling für die vielen Jahre in 
unserem  Kindergarten bedankt .

36 Jahre – da braucht  m an ganz schön viele 
Hände…!
„Ade, Adieu m it  Got t , geh deinen Weg 
get rost “  – so heißt  es in dem Lied.… ein 
Kind hat te einen ganz tollen Schutzen-
gel gemalt , der Frau Rohling auf ihrem  
neuen Weg begleiten soll.  

Herzlichen Dank, liebe Rita!  Wir wün-
schen Dir alles Gute, Gesundheit  und 
Got tes Segen für Deinen neuen Lebens-
abschnit t !

 
 
Neue Leseecke
I n den letzten Wochen wurde der Ein-
gangsbereich der Kita um gestalten. 
Nicht  nur opt isch sollte etwas gesche-
hen, z.B. durch neue Farbe an den 
Wänden und einen neuen Teppich. Wir 
haben uns auch etwas dabei gedacht !   
I n Bezug auf die Sprachentwicklung 
und den Spracherwerb ist  uns Vorlesen 
besonders  wicht ig. Aus diesem Grund 
haben wir  eine zusätzliche Lesecke für 
alle Kinder eingerichtet .
Ein Sofa und ein neues Bücherregal 
laden nun dazu ein, sich Bücher anzu-
schauen oder sich etwas vorlesen zu 
lassen. 
Der Elternbeirat  des vergangenen Kin-
dergartenjahres schenkte uns hier-
für einen ganzen Stapel neuer Bücher. 
Herzlichen Dank! !

Wir freuen uns sehr über die neuen Bü-
cher!  Wenn Sie Lust  haben, uns beim  
Vorlesen zu unterstützen, m elden Sie 
sich gern:  Tel. 4646.
I m  neuen Jahr m öchten wir das Angebot  
noch erweitern und  unseren  Kindern die 
Möglichkeit   bieten, sich hier ein Buch  
für eine Woche auszuleihen. Zunächst  
m uss aber unser Bücherbestand  aktua-
lisiert , archiviert  und erweitert  werden.                                                              
Wir freuen uns über gut  erhaltene Bü-
cher, die zuhause nicht  m ehr benöt igt  
werden! !  Vielen Dank.         Nicole Mathew



Nikola i- Kinder tagesstät te  Bad Essen
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nikola i- k ita .com
Die neue Hom epage der  N ikola i-
Kinder tagesstät te  ist  online!

Die Hom epage ist  über alle Endgeräte 
erreichbar und wird darauf opt im al dar-
gestellt  – also auch auf I hrem Smart-
phone.
I nform ieren Sie sich gerne über die Kin-
dertagesstät te und über unser Team. 
�6�L�H�� �¿�Q�G�H�Q�� �G�R�U�W�� �H�L�Q�H�� �h�E�H�U�V�L�F�K�W�� �G�H�U��
nächsten Term ine und natürlich die ak-
tuellsten News!
Über ein Kontakt form ular können Sie 
uns direkt  anschreiben. Wir freuen uns 
auf Sie!          Nicole Mathew

Elternabend 
m it  Sprachexper t in

�$�P�� �'�L�H�Q�V�W�D�J���� �������� �2�N�W�R�E�H�U�� ���������� �¿�Q�G�H�W��
um  20.00 Uhr in der Nikolai-Kinderta-
gesstät te Bad Essen ein Elternabend 
m it  der Sprachexpert in I lona Heitm eyer 
von der Volkshochschule Osnabrücker 
Land zum  Thema „Lesen und Sprach -
entw ick lung“  stat t . 
Sprachbildung ist  ein sehr kom plexer 
Prozess. Dam it  dieser gelingen kann, 
m üssen viele Faktoren Berücksicht i-
�J�X�Q�J�� �¿�Q�G�H�Q���� �9�R�Q�� �*�H�E�X�U�W�� �D�Q�� �Y�H�U�I�•�J�H�Q��
Kinder über die wicht igsten Voraus-
setzungen, die ihnen das Erlernen von 
Sprache überhaupt  erm öglicht . Gleich-
zeit ig kann aber Sprachentwicklung nur 
durch Anregungen aus der Umwelt  er-
folgen. Viele Kinder besuchen m ehrere 
Stunden eine Kindertageseinr ichtung. 
Diese Bet reuungszeiten bieten einen 
guten Rahm en für vielfält ige Möglich-
keiten der kont inuier lichen und geziel-
ten sprachlichen Anregung.
Neben den Eltern sind auch interes-
sierte Gem eindem itglieder zu diesem 
Abend herzlich willkom m en.

Nicole Mathew

�7�D�J���G�H�U���R�Ñ�H�Q�H�Q���7�•�U
Am  Sam stag, 2 1 . Oktober  2 0 1 7  la -
den w ir  in der  Zeit  von 1 5 .0 0  bis 
1 7 .0 0  Uhr zu e inen kurzen „Tag 
�G�H�U���R�Ñ�H�Q�H�Q���7�•�U���L�Q���G�L�H���1�L�N�R�O�D�L���.�L�Q-
der tagesstät te  Bad Essen e in. 
Lernen Sie uns kennen, inform ieren 
Sie sich über unsere Arbeit  und schau-
en Sie sich unsere Kindertagesstät te 
an!  Alle Fam ilien der jetzigen Nikolai-
Kindergartenkinder sind herzlich zu 
�.�D�Ñ�H�H�����.�X�F�K�H�Q���X�Q�G���*�H�V�S�U�l�F�K�H�Q�H�L�Q�J�H-
laden.



Kirchenm usik
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Lust  auf...
Trom pete, Posaune,  
Tenorhorn, Tuba?
Dann ist  ein Anfängerkurs beim  Po-
saunenchor Bad Essen genau das 
Richt ige!  Nach den Herbst fer ien 
geht ´ s los!
�‡���0�L�W�P�D�F�K�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q���.�L�Q�G�H�U���X�Q�G�� 

Erwachsene ( ! ) .
�‡���1�R�W�H�Q���X�Q�G���,�Q�V�W�U�X�P�H�Q�W���Z�H�U�G�H�Q�� 

gestellt .
�‡���'�H�U���8�Q�W�H�U�U�L�F�K�W���¿�Q�G�H�W���H�L�Q�P�D�O�� 

wöchent lich stat t .
�‡���+�l�X�V�O�L�F�K�H�V���h�E�H�Q���Z�L�U�G���H�U�Z�D�U�W�H�W��
�‡���'�H�U���.�X�U�V���G�D�X�H�U�W���L�Q���G�H�U���5�H�J�H�O�� 

ca. 3 Jahre.
�‡���'�D�Q�D�F�K���H�U�I�R�O�J�W���G�L�H���$�X�I�Q�D�K�P�H���L�Q���G�H�Q��

Posaunenchor.
�(�L�Q�� �H�U�V�W�H�V�� �7�U�H�Ñ�H�Q�� �¿�Q�G�H�W�� �V�W�D�W�W�� �D�P��
Fre itag, dem  2 0 . Oktober  2 0 1 7  
um  1 7 .3 0  Uhr.  Das ist  auch der Un-
�W�H�U�U�L�F�K�W�V�W�D�J���� �:�L�U�� �W�U�H�Ñ�H�Q�� �X�Q�V�� �L�P�� �H�Y����
Gem eindehaus, Nikolaist raße 16.

Mart in St indt

Der Kinderchor  
sucht  Verstärkung!

�'�H�U�� �.�L�Q�G�H�U�F�K�R�U�� �Ä�G�L�H�� �À�R�W�W�H�Q�� �1�R�W�H�Q�³��
lädt  alle Kinder ab  5 Jahren, die Lust  
am  Mitsingen haben, zur nächsten 
Probe   ein.
�:�L�U�� �W�U�H�Ñ�H�Q�� �X�Q�V��j eden Fre itag um  
1 5  Uhr im  evangelischen Gem ein -
dehaus Bad Essen , Nikolaist raße 
16 und würden uns freuen, wenn ihr 
kom m t. �-
Also dann, bis zum  nächsten Freitag…

Eure Flot ten Noten
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Vorankündigung: „Heim spie le“ in Bad Essen
Es ist  fast  ein Jahr 
her, dass der Ni-
kolaichor bei drei 
Fam ilien aus Bad 
Essen zu Gast  war, 
um  dort  gem ein-
sam  m it  Freunden 
und Nachbarn Lie-
der zum  Them a 
Advent  und Weih-
nachten zu sin-
gen. Jetzt  ist  es bald wieder soweit . 
Wir laden alle Freunde, Nachbarn und 
weitere Gäste wieder herzlich zu den 
„Heim spielen“  ein. Die genauen Ter-
m ine/ Orte erfahren Sie aus der Tages-

presse und bei den Chorm itgliedern. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne 
an m ich wenden, Tel.:  (05472)  4392.
Viele Grüße!

I hr/ Euer Mart in St indt
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„Für  St ress ble ibt  ke ine Zeit  m ehr“

Bis zum  TEN SI NG Konzert  am  04.11. 
in der Oberschule Bad Essen ist  gar 
nicht  m ehr so viel Zeit . Und doch m üs-
sen wir noch einige Songs üben. I n die 
Quere kam  uns dabei die Rom -Fahrt  
des Gym nasium s Bad Essen, die in-
zwischen Vergangenheit  ist . Deshalb 
m ussten zwei weitere wicht ige Proben 
ausfallen.
Ein paar unserer Songs konnten wir 
schon einm al exklusiv und akust isch 
dem  Publikum  des histor ischen Markts 
präsent ieren, bei dem  wir dieses Jahr 
wieder auft reten durften. Das soll-
te aber nur ein kleiner Vorgeschm ack 
auf das Konzert  sein!  Stat t  nur sechs 
Lieder wie auf dem  histor ischen Markt  
werden wir in der Realschule ganze 18 

Songs unter dem  Mot to „Gala“  zum  
Besten geben!
Wie jedes Jahr bleibt  es nicht  nur bei 
den Liedern, sondern die Workshops 
Tanz und Dram a arbeiten gerade dar-
�D�Q���� �L�K�U�H�� �&�K�R�U�H�R�J�U�D�¿�H�� �X�Q�G�� �L�K�U�H�� �V�F�K�D�X-
spieler ischen Einlagen fert ig zu stellen, 
dam it  den Zuschauern auch zwischen 
den Songs nicht  langweilig wird.
Wir freuen uns über jeden Zuschauer, 
der sich unser Konzert  ansehen m öch-
te!  Flyer für das Konzert  sind schon ge-
druckt  und werden verteilt .
�%�L�V�� �G�D�K�L�Q�� �•�E�H�Q�� �Z�L�U�� �Z�H�L�W�H�U�� �À�H�L�‰�L�J�� �X�Q-
sere Lieder, dam it  wir nicht  in Zeitnot  
geraten, denn für St ress bleibt  keine 
Zeit  m ehr!

Tim  Henrichs

PS: W er über  1 2  Jahre a lt  ist  und I nteresse sow ie L ust  am  Singen hat , 
kann gerne m it tw ochs um  1 8 .3 0  Uhr im  Gem eindehaus B ad Essen vor -
beischauen! W ir  freuen uns auf euch!
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SPUREN
Gem eindefre ize it  vom  1 0 . bis 1 4 . Oktober  2 0 1 8

Freuen Sie sich auf eine ganz beson-
dere Reise in die Mit te Deutschlands. 
Thüringen, Sachsen und Sachsen-
Anhalt  überzeugen m it  einer lebens-
frohen und entspannten Atm osphäre. 

Lassen Sie sich darauf ein, lassen Sie 
sich verzaubern von den schönen und 
gem üt lichen Altstädten m it  ihren m it-
telalter lichen Plätzen. Gerade diese 
Gassen, verschwiegene Winkel, reich 
geschm ückte Fassaden m it  Goldstuck 
und Fachwerk laden im m er zum  I nne-
halten und Verweilen ein. Dom platz, 
Fischm arkt  und Kräm erbrücke, Erfurts 
Juwelen wet teifern m it  den Spuren in 
der Region, die histor ische Persönlich-
keiten wie Schiller oder Goethe hin-
ter lassen haben. Luther wird Sie fast  
allgegenwärt ig begleiten, begleiten 
von Eisenach hin zu „seiner“  Stadt  Wit-
tenberg. Doch auch die Natur wird m it  
dem  zum  Weltkulturerbe der UNESCO 
gehörenden Gartenreich Dessau-Wör-
lit z seinen Platz bekom m en – wie schon 
gesagt , eine ganz besondere Reise!
W eitere I nform at ionen, Reisepre is 
und Anm eldefr ist  folgen in den 
nächsten CUMULUS- Ausgaben.

Entdecker- Tour  auf den Spuren großer Persönlich -
keiten w ie Luther , Schiller  und Goethe. Servier t  
vor  der  Kulisse prächt iger  Städte w ie Eisenach, 
Er fur t , W eim ar, Le ipzig und W it tenberg, garnier t  
m it  der  St ille  und Schönheit  des Gartenre iches 
Dessau- W ör lit z.
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BI S 2 3 . DEZEMBER 2 0 1 7 : Der Kir-
chenvorstand setzt  die Zahl der zu 
wählenden und zu berufenden Kirchen-
vorsteher und Kirchenvorsteherinnen 
fest  und best im m t  ggf., wie viele Kir-
chenvorsteher und Kirchenvorstehe-
r innen in jedem  Wahlbezirk zu wählen 
sind. Der Kirchenvorstand stellt  die 
Wählerliste auf, gegebenenfalls geglie-
dert  nach Wahlbezirken.

3 1 . DEZEMBER 2 0 1 7  ODER 
1 . JANUAR 2 0 1 8 : Beginn der Ausle-
gung der Wählerliste. Erste Abkündi-
�J�X�Q�J�� �G�H�U�� �:�D�K�O�� �P�L�W�� �G�H�U�� �$�X�Ñ�R�U�G�H�U�X�Q�J����
in die Wählerliste Einsicht  zu nehm en 
und Wahlvorschläge einzureichen.

1 4 . JANUAR 2 0 1 8 : Der Kirchenvor-
stand (Wahlausschuss)  beendet  die 
Auslegung und überprüft  innerhalb ei-
ner Woche nochm als die Wählerliste. 
Ggf. bericht igt  er sie, benachricht igt  
�G�L�H���%�H�W�U�R�Ñ�H�Q�H�Q���X�Q�G���E�H�V�F�K�H�L�G�H�W���G�L�H���$�Q-
t ragsteller.

2 2 . JANUAR 2 0 1 8 : Endterm in für die 
Einreichung der Wahlvorschläge.

BI S 5 . FEBRUAR 2 0 1 8 : Der Kirchen-
vorstand (Wahlausschuss)  holt  die 
Bereitschaftserklärungen der Vorge-
schlagenen ein. Der Kirchenvorstand 
(Wahlausschuss)  stellt  einen Wahl-
vorschlag auf und berichtet  dem  Kir-
chenkreisvorstand, ob Wahlvorschläge 
in der erforderlichen Zahl vorliegen.
Der Kirchenvorstand (Wahlausschuss)  
stellt  den Wahlaufsatz auf.

6 . FEBRUAR BI S 1 1 . MÄRZ 2 0 1 8 :
Der Kirchenvorstand (Wahlausschuss)  
verschickt  oder verteilt  die Wahlbe-
nachricht igungen (bei genereller Brief-
wahl anderes Verfahren) . Der Kirchen-
vorstand (Wahlausschuss)  ernennt  für
jeden St im mbezirk einen Wahlvor-
stand.

8 . MÄRZ 2 0 1 8 : Ablauf der Ant rags-
fr ist  (24 Uhr)  für Wahlscheine zur 
Briefwahl.

1 0 . MÄRZ 2 0 1 8 : Die Wählerliste wird 
endgült ig geschlossen.

1 1 . MÄRZ 2 0 1 8 : W ahl.

1 8 . MÄRZ 2 0 1 8 : Abkündigung des Er-
gebnisses der Wahl unter Hinweis auf 
das Beschwerderecht .

AB 2 6 . MÄRZ 2 0 1 8 : Der Kirchenvor-
stand m acht  Vorschläge zur Berufung 
von Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorstehern, soweit  die Wahl nicht  
angefochten ist .

BI S 2 1 . APRI L 2 0 1 8 : Der Kirchen-
kreisvorstand beruft  Kirchenvorsteher 
und Kirchenvorsteherinnen.

AB 1 . JUNI  BI S 3 0 . JUNI  2 0 1 8 : Ein-
führung der Kirchenvorsteher und Kir-
chenvorsteherinnen.

Der Fahrplan bis zum  1 1 . März 2 0 1 8
Das sind die w icht igen Schr it te  zum  neuen Kirchenvo rstand
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WIR SUCHEN SIE FÜR DIE MITARBEIT   IM  LEITUNGSGREMIUM!

�   Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche und  schrecken auch vor  

Verwaltungsaufgaben wie Buchhaltung und Rechnungswesen nicht zurück?

�   Mit Geduld und Beharrlichkeit erreichen Sie Ihre Ziele?

�   Organisieren und Einarbeiten in unterschiedliche  Themen fällt Ihnen leicht? 

 �   Sie sind mindestens 18 Jahre alt und können monatlich für ein paar Stunden 

für Ihre Kirche zur Verfügung stehen?

�   Eine ehrenamtliche Mitarbeit im Kirchenvorstand macht Ihnen keine Angst?

�   Sie möchten gerne gemeinsam im Team mitdiskutieren und entscheiden?

Dann kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl!

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Kirchen gemeinde positiv mitzu  gestalten und eigene  

Konzepte und Ideen umzusetzen. Ihrer  Begeisterung sind keine Grenzen gesetzt.  

Durch unsere starke Gemeinschaft erhalten Sie Anerkennung und  Wertschätzung  

für Ihr ehrenamtliches  Engagement. Weitere  Informationen erhalten Sie unter:  

www.kirchemitmir.de

Ihre Aufgaben bestehen u.a. in: 

�   Vertreten der Kirchengemeinde in 

geistlichen und rechtlichen Fragen

�   Mitverantwortung bei der Seelsorge

�   Gestaltung und Organisa tion des 

Gemeindelebens

�   Entscheidung über personelle und 

�ú�Q�D�Q�]�L�H�O�O�H���$�Q�O�L�H�J�H�Q���L�Q���G�H�U���.�L�U�F�K�H�Q��

gemeinde 

�   vielen weiteren interessanten 

 Herausforderungen

MITKANDIDIEREN!

MIT

SEELE.
DIALOG. 
AUSBLICK.
GARTEN.
PLÄNEN.
JUGEND.
EINANDER.
MIR.
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Werden Sie Kandidatin / Kandidat 
für das Ehrenamt als Mitglied im 
Kirchenvorstand. Gestalten  
�X�Q�G���R�U�J�D�Q�L�V�L�H�U�H�Q���6�L�H���,�K�U�H���.�L�U�F�K�H�Q��
gemeinde aktiv mit.

Weitere Informationen erhalten  
Sie unter: www.kirchemitmir.de

MITJETZT
WIRKEN.
MACHEN.
LEITEN.
DISKUTIEREN.
VERÄNDERN.
LEIDEN.
GESTALTEN.
GLAUBEN.
GOTT. 
FÜHLEN. 
ENTSCHEIDEN.
BESTIMMEN.
STREITEN.
BEGLEITEN.



Taufen, Trauungen, Bestat tungen
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Bitte melden Sie sich kurz im  
Ge meindebüro, w enn Sie an 
I hrem Geburtstag nicht zu Hau se 
sind oder ausw ärts feiern.

Besuch gew ünscht?
Wenn Sie einen Krankenbesuch durch 
eine Pastorin oder einen Pastor wün-
schen, m elden Sie sich bit te im  Pfarr-
büro oder einem  der Pfarrämter. Die 
�$�G�U�H�V�V�H�Q�� �X�Q�G�� �7�H�O�H�I�R�Q�Q�X�P�P�H�U�Q�� �¿�Q-
den Sie in dieser Ausgabe des CUMU-
LUS auf Seite 30.

Sie fe iern e in Ehejubiläum ?
Wer zu seinem  Ehejubiläum  einen 
Dankgot tesdienst  oder einen Besuch 
m it  häuslicher Andacht  wünscht , 
m eldet  sich bit te in den Pfarräm tern. 
�'�L�H�� �.�R�Q�W�D�N�W�G�D�W�H�Q�¿�Q�G�H�Q�� �6�L�H�� �L�Q�� �G�L�H�V�H�U��
Ausgabe des CUMULUS auf Seite 30.
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Geburtstage

Monatsspruch Novem ber
Gott spricht:  Ich will unter ihnen 

wohnen und will ihr Gott sein und 
sie sollen mein Volk sein.

Ez 37,27

Monatsspruch Oktober
Es wird Freude sein  

vor den Engeln Gottes  
über einen Sünder, der Buße tut.

Lk 15,10

Monatsspruch Dezem ber
Durch die herzliche Barmherzigkeit  
unseres Gottes wird uns besuchen 

das aufgehende Licht aus der 
Höhe, damit es erscheine denen, 
die sitzen in Finsternis und Schat-
ten des Todes, und richte unsere 
Füße auf den Weg des Friedens.

Lk 1,78-79

W enn Sie nicht möchten, dass I hr  
Geburtstag hier  veröffent licht  
w ird, melden Sie sich bit te spä tes-
tens drei Monate vorher im  
Gem eindebüro.
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Adressen

W er/ W as W o Tel./ E- Mail
Kirchenvorstand
ste llv. Vorsit zende des 
Kirchenvorstands 
Elisabeth Paul

(05472)  958732
elisa.paul@freenet .de 

Pastor Hilko Danckwerts (05468)  352  
pfarram t@m ail.de

Pfarram t  Barkhsn.- Rabber  
Pastor in Monika Stallm ann

An der Pfarre 17
49152 Rabber

(05472)  73111
m onika.stallm ann@evlka.de

Pfarram t  Lintor f  
Pastor Karsten Vehrs

Lintorfer St r. 29
49152 Lintorf

(05472)  7258
kvehrs@kirche- lintorf.de

Pfarrbüro 
Carola Wientke
Bürozeiten:  
m ontags u. freitags, 8-12 Uhr

Nikolaist raße 16
49152 Bad Essen

(05472)  4375
kg.bad_essen@evlka.de

Diakonin  
Annet te-Ch. Berlinicke

berlinicke@hotm ail.com

Kirchenm usiker  
Mart in St indt

Lutherst raße 4
49152 Bad Essen

(05472)  4392
m a-re-st indt@osnanet .de

Küster in 
Annedore Möhlm eyer

0174 7638 889

Hausm eister in 
Gem eindehaus 
Elsa Braun

Nikolaist raße 16
49152 Bad Essen

(05472)  6331

Nikola i- Kindergar ten Bad Essen (www.nikolai-kita.com)
Nicole Mathew
(Leiter in)

Lutherst raße 2
49152 Bad Essen

(05472)  4646
nicole.mathew@ 
ev-kitas-bramsche.de

Kindergar ten Spr inglebendig W ehrendor f
Sigrid Wallberg-Schwarz 
(Leiter in)

Tiefer Weg 2
49152 Bad Essen

(05472)  2053 
kts.springlebendig. 
bad-essen@evlka.de

Kinderstunde Bad Essen e.V.
Frau H. Henrichvark 
Frau R. Kränke

Lutherst raße 4
49152 Bad Essen

 0176 705 249 90

Sozialstat ion W it t lager Land  
Arnd Köhler (Leitung)

Gräfin-Else-Weg 9b
49152 Bad Essen

(05472)  930 830
kontakt@sozialstation-wittlage.de

Diakonisches W erk  des Kirchen kre i ses Bram sche, Au ßenste lle  Bohm te
(www.diakonisches-werk-bram sche.de)  Kirchenkreissozialarbeit , Schuldnerberatung
m ontags 10-12 Uhr 
freitags 13-15 Uhr

Brem er St r. 24, 
49163 Bohm te

(05471)  8022425
diakonie-bohm te@t-online.de

Ev. Dor fhelfer innen- Stat ion Melle- W it t lage- Osnabrüc k (www.dhw-nds.de)
Birgit  Steinm eier 
(Einsatzleiter in)

(05746)  8294
birgit .steinm eier@fsrs.de

Diakonisches W erk  in Stadt  und Landkre is Osna brück  gGm bH  
(www.dw-osl.de)
Hausnot ruf, Diakonie-St iftung Osna brüc ker Land, 
Beratungsstelle für Sucht  und Sucht  prävent ion, 
Bera tung für Eltern, Kinder, Jugend liche, Fam i lien- , 
Paar-  und Lebensberatung, Schwangeren-  und 
Schwangerschaftskonflikt  beratung

(05422)  9400-50

Kirchenam t  Osnabrück-  
Stadt  und - Land

Eversburger  
St raße 32
49090 Osnabrück

(0541)  94049-100



Vor Gott sind alle Menschen auf 

der Welt gleich. So sollten sie auch 

behandelt werden, denn jeder hat 

das Recht auf ein Leben in Würde.  

brot-fuer-die-welt.de
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Liebe deinen
Nächsten.

Egal, woher der
Nächste kommt.
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